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Wir bitten Sie um möglichst detaillierte Angaben zur besseren Beurteilung Ihrer Antworten. Hilfreich sind die Angaben von URL bzw. Links.

Fügen Sie gerne auch weitere, zur Erläuterung gedachte Anlagen hinzu.

Sie können die Freitextbereiche gerne erweitern.

Vielen Dank!

	Name der Schule
Bundesland


	

	
	

	Adresse mit URL


	

	Schulleitung


	

	
	

	Verantwortliche MINT-Lehrkraft, deren Kontaktdaten wie Email und Telefonnummer

	


Standardkatalog für Schulen mit MINT-Schwerpunktbildung

1. Die Schule bietet einen Fächerkanon, der die MINT-Schwerpunktbildung deutlich heraushebt. 
Beispiel: 

Die Schule bietet durchgehend bis zum Schulabschluss Unterricht in Mathematik und zwei naturwissenschaftlichen Fächern an.
Bitte beschreiben Sie Ihren Fächerkanon. Falls möglich, fügen Sie bitte direkte Belege bei z.B. URL oder andere Links zur Stundentafel.
2. Die Schule benennt einen Verantwortlichen für die Entwicklung und Vertiefung ihres MINT-Profils.

Beispiel: 

Die Schule weist die/den Verantwortliche(n) für MINT-Fragen mit Kontaktdaten auf ihrer Homepage aus.
Bitte weisen Sie einen Link aus.

3. Die MINT-Schwerpunktbildung ist im Schulprogramm festgeschrieben. 

Beispiel: 

Wenn die Schule noch kein Schulprogramm hat, können Muster-Schulprogramme zur Verfügung gestellt werden. 

Die Schule kann auch im Schulprofil einen MINT-Schwerpunkt setzen.
Bitte verweisen Sie auf einen Link zum Schulprogramm oder senden Sie uns ein entsprechendes Dokument.

4. Die Schule bietet Zusatzangebote im MINT-Bereich, die über die Lehrpläne und Richtlinien hinausgehen.

Beispiel: 

Die Schule bietet MINT-Arbeitsgruppen, MINT-Projekte oder MINT-Aktivitäten an inner- und außerschulischen Lernorten.
Bitte führen Sie die Angebote auf mit zeitlichem Umfang, Zielgruppe, ggf. Lernzielkontrollen und fügen Sie vorhandene Belege oder Dokumentationen hinzu.
5. Die Schule bezieht die Eltern in MINT-Projekte und Informationsveranstaltungen zur Fächer- und Berufswahl mit ein.

Beispiel: 

Die Schule informiert die Eltern über MINT-Projekte und bietet jährliche Elternabende zur Fächer- und Berufswahl. Dabei werden die Eltern einbezogen indem sie z.B. über ihre Ausbildung und ihren Job berichten.

Bitte beschreiben Sie diese Angebote mit zeitlichem Umfang und belegen Ihre Angebote mit einem direkten Link auf Ihrer Homepage. 
6. Die Schule bietet für alle Schüler eine vertiefte und praxisnahe Berufswahlorientierung unter besonderer Berücksichtigung von MINT-Berufen an.

Beispiel: 

Die Schule informiert über MINT-Berufsprofile. 

Die Schule lädt zur Berufswahlorientierung externe MINT-Experten, z.B. einen MINT-Botschafter ein.

Bitte beschreiben Sie diese Angebote mit zeitlichem Umfang und Zielgruppen. Angebote können sein z.B. Besuche von Unternehmen, Berufspräsentationen im Unterricht, Schüler-Uni sowie andere schuljahrübergreifende Angebote.  

7. Die Schule pflegt den Kontakt zu einem Wirtschaftspartner mit MINT-Schwerpunkt. 

Beispiel: 

Die Schule sucht und pflegt den Kontakt zu einem Unternehmen oder einem Arbeitgeber- und Wirtschaftsverband. 

Die Schule wendet sich an einen MINT-Partner. 

Die Schule wird durch externe MINT-Experten, z.B. einen MINT-Botschafter unterstützt.

Bitte benennen Sie die Partner mit dem Verweis auf deren URL.

8. Die Schule stellt die Teilnahme ihrer Lehrkräfte an MINT-bezogenen Fortbildungen sicher und dokumentiert sie.
Beispiel: 

Die Schule informiert sich über die bestehenden Fortbildungsangebote im MINT-Bereich, z.B. auf der Plattform von „MINT Zukunft schaffen“ und bei den Bildungswerken der Wirtschaft und nutzt diese Möglichkeiten.

Die Schulleitung schafft notwendige Freiräume für die Teilnahme an MINT-bezogenen Fortbildungen.

Bitte benennen Sie Ihre Maßnahmen und den zeitlichen Umfang.

9. Die Schule nimmt jedes Jahr mindestens an einem MINT-Wettbewerb teil. 

Beispiel: 

Die Schule informiert sich über länderspezifische und bundesweite MINT-Wettbewerbe, z.B. auf der Plattform von „MINT Zukunft schaffen“.

Die Schule beteiligt sich mit ihren Schülerinnen und Schülern an lokalen, regionalen oder überregionalen Wettbewerben. 

Bitte geben Sie die Wettbewerbe mit Belegen wie der URL an. Wie viele Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte sind beteiligt? 

10. Die Schule bezieht außerschulische Partner, wie z.B. Berufsschulen, Museen, Stiftungen und Hochschulen in die MINT-Unterrichtsgestaltung ein.

Beispiel: 

Die Schule baut den Besuch eines technisch-naturwissenschaftlichen Museums in den Unterricht ein. 

Die Schule nutzt die Labore einer benachbarten Hochschule. 

Die Schule lädt Vertreter von Berufsschulen zur Berufswahlorientierung ein.

Bitte beschreiben Sie Ihre Aktivitäten mit zeitlichem Umfang und den Zielgruppen.
11. Die Schule erstellt eine MINT-Schuljahresplanung.

Beispiel: 

Die Schule berichtet ihre für das Jahr geplanten MINT-Aktivitäten und veröffentlicht sie z.B. auf ihrer Homepage. 

Bitte fügen Sie diese Planung für uns bei.
12. Die Schule ist in der Lage, anschaulichen und aktivierenden MINT-Unterricht zu gestalten.

Beispiel: 

Die Schule setzt z. B. Freihand-Experimente und Projektarbeit in der Unterrichtsgestaltung ein.

Die Schule verwendet bestehende Mittel zur entsprechenden Ausstattung der MINT-Unterrichtsräume. 

Die Schule bemüht sich darum, weitere Mittel dafür einzuwerben. 

Bitte nennen Sie Beispiele wie Didaktik, Methodik, Ausstattung etc. 
13. Die Schule kooperiert zur Verbesserung ihres MINT-Angebots mit anderen Schulen in der Region. 

Beispiel: 

Der MINT-Verantwortliche der Schule steht im Austausch mit dem MINT-Verantwortlichen einer oder mehrerer Schulen in der Region, z. B. im Rahmen der Arbeitskreise von SCHULEWIRTSCHAFT.

Die Schule kooperiert bei der Unterrichtsgestaltung und der gemeinsamen Nutzung von Unterrichtsräumen und Laborausstattungen.

Bitte nennen Sie  Ihre Angebote, den zeitlichen Umfang und die Zielgruppen.
14. Die Schule unternimmt besondere Anstrengungen, um mehr Mädchen für MINT-Fächer zu begeistern.

Beispiel: 

Die Schule nimmt am Girls´ Day / Mädchen-Zukunftstag mit einem besonderen MINT-Focus teil und unternimmt weitere Anstrengungen.

Die Schule lädt insbesondere weibliche MINT-Botschafter bzw. Mütter als Referentinnen zu Informationsveranstaltungen zur Fächer- und Berufswahl ein. 

Die Schule arbeitet in ihren MINT-Projekten mit MINT- Botschafterinnen zusammen. 

Es gibt eine besondere individuelle Förderung von MINT-Talenten der Mädchen.
Bitte beschreiben Sie Ihre Aktivitäten.

Geschäftsstelle MINT Zukunft schaffen
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